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HÜTTELDORF.
335. WIENER DERBY.
AUF ZUM DERBYSIEG. 
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HEUTEHEUTE
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Allianz Stadion 
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FANSHOP ALLIANZ STADION
Gerhard-Hanappi-Platz 1
1140 Wien
MO-SA 11:00-18:00 Uhr

FANSHOP STADION CENTER
Olympiaplatz 2
1020 Wien
MO-FR 09:00-19:00 Uhr
SA 09:00-18:00 Uhr 

FANSHOP ST. PÖLTEN
Messestrasse 1
3100 St. Pölten
MO-FR 09:00-17:00 Uhr

HERZLICH WILLKOMMEN...

intro

… zum ersten Heimspiel in der diesjährigen Meistergruppe der 
ADMIRAL Bundesliga. Das 335. Wiener Derby steht heute Nachmit-
tag im Allianz Stadion (Anpfiff: 17:00 Uhr) bevor. Im Grunddurch-
gang endeten beide Derbys mit einem 1:1 Unentschieden. Nach wie 
vor warten unsere Grün-Weißen auf den ersten Sieg im Allianz Sta-
dion gegen den Stadtrivalen. Dies soll sich im heutigen Spiel ändern, 
das erste von fünf entscheidenden Heimspielen soll mit drei Punkten 
für unsere Grün-Weißen beendet werden. Die tabellarische Ausgangs-
lage könnte nicht spannender sein, lediglich ein Zähler trennt den 
zweiten und fünften Tabellenrang. Mit einem vollen Erfolg heute 
Nachmittag würden wir in der Tabelle am Stadtrivalen vorbeiziehen!
Mit Euch zum ersten Derbysieg im Allianz Stadion!

Schaut vorbei in unserer Rekordmeisterbar: Dieses spezielle Ambiente 
zum Wohlfühlen und Verweilen steht euch immer von Montag - Frei-
tag von 11:00 bis 17:00 Uhr (neue Öffnungszeiten seit 11.1.2022) zur 
Verfügung, wenn die Rekordmeister Bar geöffnet hat (ausgenommen 
an Spieltagen). Angeboten werden neben Mittagsmenüs (von 11:30 bis 
14:30 Uhr) auch normale Speisen und Getränke!

Möglichkeiten zur Reservierung: 
• Auf der Facebook Präsenz der Rekordmeister Bar
• per E-Mail - event@allianzstadion.at
• per Mobiltelefon - 0664 60 40 86 26

KANN DEINE 
GESUNDHEITSVERSICHERUNG

Mehr erfahren auf 

allianz.at/nachhaltigkeit



errungenen Cupsieg erfolgreich. Jeder der fünf 
Stürmer – Wondrak, Bauer, Uridil, Kuthan und 
Wieser – erzielte dabei einen Treffer.

5) HOHE WARTE:
Am 8. Dezember 1921 war erstmals die Hohe Warte 
Schauplatz eines Wiener Derbys. Vor 18.000 Zu-
schauern siegte Rapid mit 3:2. Zwar brachte Ex-Ra-
pidler Ferdinand Swatosch die Violetten in Füh-
rung, drei Tore von Klär, Wesely und Uridil brach-
ten jedoch die Wende zugunsten der Grün-Weißen.

6) PRATERSTADION:
Das 1931 eröffnete Wiener Stadion, das nach dem 
Tod von Ernst Happel 1992 nach diesem benannt 
wurde, war am 2. April 1933 erstmals Spielort des 
Wiener Derbys. Dabei setzte sich Rapid gegen die 
Violetten mit 2:0 durch. Mit 144 Derbys ist das Sta-
dion im Prater der mit Abstand am häufigsten ge-
nutzte Austragungsort.

7) WACKER-PLATZ:
Während des 2. Weltkriegs fand ein einziges Mal 

1) WAC – PLATZ:
Das 1. Meisterschaftsspiel war für Rapid auch gleich- 
zeitig das erste Derby. Am 8. September 1911 siegte 
Rapid auf dem WAC-Platz gegen die damals noch 
als “Amateure” auftretenden Violetten mit 4:1. 

2) PFARRWIESE:
In der ersten Saison 1911/12, in der Rapid am Ende 
auch den ersten Meistertitel einfuhr, gewann Rapid 
im Frühjahr am 9. Juni 1912 das Heimspiel gegen 
die Amateure mit 3:0. 

3) OBER ST. VEIT:
Am 11. Juni 1914 trug Rapid erstmals ein Derby im 
Stadion des Gegners aus und siegte in Ober St. Veit 
durch Tore von Kuthan und einen von Dittrich ver-
wandelten Elfmeter mit 2:1.

4) SIMMERING:
Vor 25.000 Zuschauern in Simmering standen sich 
am 4. Juli 1920 Rapid und die Amateure im Cupfi-
nale gegenüber. Die Grün-Weißen siegten mit 5:2 
und verteidigten damit den im Vorjahr erstmals 

Wann Rapid jeweils zum 1. Mal siegte.
Text: Gerald Pichler | Foto: Red Ring Shots

DAS WIENER DERBY  
IN 12 STADIEN

ein Wiener Derby auf dem Wacker-Platz statt. Ra-
pid siegte am 4. Februar 1940 nach 0:1-Rückstand 
noch mit 4:1. 

8) SPORTCLUB-PLATZ:
Ebenfalls nur ein Derby wurde am Sportclub-Platz 
ausgetragen. Am 13. Dezember 1958 siegte Rapid 
vor 12.000 Zuschauern in Dornbach mit 4:1. 

Bis zu diesem Zeitpunkt hat Rapid in jedem der ge-
nutzten 8 Stadien das erste bestrittene Derby gegen 
die Austria auch gewonnen. Das änderte sich erst 
im 9. Stadion – dem einzigen Schauplatz des Wie-
ner Derbys, der sich nicht in Wien befindet.

9) SÜDSTADT:
Zum Derby in der Südstadt wäre es unter normalen 
Umständen gar nicht gekommen, denn ursprüng-
lich fand das Heimderby der Austria in der Saison 
1973/74 im Prater statt. Dieses Spiel wurde aller-
dings beim Stand von 1:1 wegen Zuschauerausschrei- 
tungen abgebrochen. Das Wiederholungsspiel am 1. 
Dezember 1973 gewannen die Violetten mit 3:1.

10) WESTSTADION:
Am 10. Mai 1977 wurde das Weststadion in Hüttel-
dorf mit einem Wiener Derby eröffnet. Vor 14.000 
Zuschauern siegte Rapid durch ein Tor von Paul 
Pawlek mit 1:0. 1981 wurde das Stadion nach dem 

Tod von Gerhard Hanappi – der das Weststadion 
auch geplant hatte – nach diesem benannt. 

11) HORR-STADION
In den 1970er-Jahren trug Rapid einige Heimspiele 
am damaligen Horr-Platz aus. Für ein Derby kam 
der Platz aber lange Zeit nicht in Frage. Nach einer 
Renovierung trug die Austria erstmals am 10. Mai 
1985 ein Heimspiel in Favoriten gegen Rapid aus 
und gewann 1:0. Den ersten Rapid-Sieg in Favoriten 
gab es im dritten Spiel am 23. Mai 1986 mit 3:1. 

12) ALLIANZ STADION
2016 eröffnete Rapid das neue Stadion in Hüttel-
dorf. Aber in den bisherigen acht Duellen mit der 
Austria gab es noch zu keinem grün-weißen Sieg, es 
reichte nur zu fünf Unentschieden.

Damit ist das Allianz Stadion neben der Südstadt – 
wo nur 1 Mal gespielt wurde – das einzige Stadion, 
in dem Rapid kein Derby gewinnen konnte. Eines 
Tages wird es auch dort soweit sein…

Neben den Wiener Derbys in Pflichtspielen fanden 
auch mehrere Duelle zwischen Rapid und Austria 
als Freundschaftsspiele statt. Diese wurden unter 
anderem auf dem WAF-Platz, in Güssing, Wiener 
Neudorf und sogar in Turin ausgetragen – im Rah-
men einer Weihnachtstournee gewann Rapid im 
Jänner 1925 das Spiel in Italien mit 1:0.   ◀

STADION SPIELE SIEGE REMIS NIEDERL . TORE+ TORE-
ERNST-HAPPEL STADION/PRATERSTADION 144 58 25 61 265 242
HANAPPI-STADION/WESTSTADION 70 27 22 21 111 98
PFARRWIESE 42 27 5 10 127 74
HORRSTADION/GENERALI-ARENA 42 9 18 15 42 52
HOHE WARTE 13 6 3 4 29 27
ALLIANZ STADION 8 0 5 3 7 12
OBER ST. VEIT 7 4 0 3 13 11
WAC-PLATZ 3 2 0 1 10 6
SIMMERING 2 1 1 0 6 3
WACKER-PLATZ 1 1 0 0 4 1
SPORTCLUB-PLATZ 1 1 0 0 4 1
SÜDSTADT 1 0 0 1 1 3
GESAMT 334 136 70 119 619 530

DERBY-GESAMT-BILANZ NACH STADIEN (MEISTERSCHAFT/CUP/SUPERCUP):
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Vor dem Start in die Meistergruppe durften wir mit 
spusu einen neuen, starken Partner in Hütteldorf 
präsentieren! Die österreichische Mobilfunkmarke 
hat einen Vertrag bis Juni 2025 abgeschlossen und 
ist mit dem passend in grün gehaltenem Logo am 
Rücken auf den Trikots der Profis vertreten. Wei-
tere Werbeleistungen betreffen unter anderem die 
Print-Produkte der Grün-Weißen sowie die digita-
len Kanäle und die SMD-Bande im Allianz Stadion.

„Wir freuen uns, dass uns gerade jetzt – trotz Pan-
demie und wirtschaftlicher Herausforderungen für 
ganz Österreich – österreichische Unternehmen den 
Rücken stärken und die Rapid-Tugenden Gemein-
schaftssinn und Zusammenhalt in den Mittelpunkt 
stellen. Mit spusu begrüßen wir eine innovative, 
beliebte und schnell wachsende heimische Marke als 
Premiumpartner in der Rapid-Familie. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit bis zumindest Juni 

NEUER PREMIUMPARTNER 
SPUSU IN DER RAPID-FAMILIE  

2025, die insbesondere durch die Präsenz auf den 
Trikots in ganz Österreich sichtbar sein wird“, so 
Christoph Peschek, Geschäftsführer Wirtschaft des 
SK Rapid, zur neuen Premiumpartnerschaft.

Auch DI Franz Pichler, Geschäftsführer und Eigen- 
tümer von spusu, freut sich: „Die junge und inno- 
vative Mobilfunkmarke spusu und der Wiener Tra- 
ditionsverein SK Rapid Wien haben weit mehr ge- 
meinsam als ein grünes Logo: Die Verbundenheit 
zu den Fans bzw. Kundinnen und Kunden ist wohl 
eine der größten Gemeinsamkeiten. spusu ist der am 
schnellsten wachsende Mobilfunkanbieter Österreichs 
und stolz auf seine Community. Auch der SK Rapid 
ist für seine enge Beziehung zu den Fans bekannt und 
fördert die Fangemeinschaft wo immer es geht. Wir 
sind uns daher sicher, dass die gemeinsamen Werte 
der Grundstein für eine erfolgreiche Partnerschaft 
sind.“   ◀

Wir freuen uns, die österreichische Mobilfunkmarke als neuen Premium- 
partner zu begrüßen!

Text: Simone Bintinger | Foto: Red Ring Shots
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Pressegespräch, Schulbesuch, Business Partner 
Event, Besuch eines Sportvereines und ein Stamm-
tisch zum Abschluss – all´ das steht am Programm  
bei unserer neuen SK Rapid Bundesländer Tour. 
Der erste Stopp führt uns dabei am 30. März nach 
Oberösterreich, genauer gesagt nach Wels, wo u.a. 
Lokalmatador Kevin Wimmer, Philipp Schobes-
berger uvm. mit dabei sind und vor allem der jün- 
geren Generation für Fotos, Autogramme und 
Gespräche zur Verfügung stehen.

Beim Pressegespräch, dem Business Event sowie 
dem Stammtisch, der im Gösser Bräu im Stadt-
zentrum von Wels stattfinden wird, werden dann 
natürlich auch unser Präsident Martin Bruckner 
sowie die beiden Geschäftsführer Christoph 
Peschek und Zoran Barisic vor Ort sein und über 

Text: Lukas Marek | Fotos: Red Ring Shots

Oberösterreich, Niederösterreich, Steiermark und das Burgenland sind die 
ersten Stationen unseren aktuellen Bundesländer-Tour.

aktuelle Themen rund um den SK Rapid sprechen 
und natürlich auch Fragen beantworten.

Der Stammtisch ist eine öffentliche Veranstaltung,  
weshalb wir uns sehr freuen würden, wenn zahl-
reiche Rapid-Fans ebenfalls mit dabei sind und ge- 
meinsam mit uns einen informativen und unter-
haltsamen Abend in Wels verbringen.   ◀

20. April
▶ Niederösterreich

4. Mai  
▶ Steiermark

15. Juni
▶ Burgenland

DIE NÄCHSTEN 
STATIONEN:

wochenaktuell
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Eine sehr traurige Nachricht hat den SK Rapid am 
vergangenen Dienstagnachmittag erreicht. Mit Ser-
gej Mandreko verstarb ein langjähriger Grün-Wei-
ßer im Alter von nur 50 Jahren. Der ehemalige Mit- 
telfeldspieler, der zu jener legendären Mannschaft 
gehörte, die Mitte der 1990er-Jahre Cupsieger (1995), 
Meister (1996) und Europacupfinalist (1996) war, 
schloss am 8. März 2022 nach langer und schwerer 
Krankheit für immer seine Augen.  

Mandreko, der Länderspiele für die GUS, Russland 
und Tadschikistan bestritt und auch österreichi-
scher Staatsbürger war, absolvierte für den SK 
Rapid von 1992 bis 1997 insgesamt 128 Pflichtspiele 
und erzielte dabei 19 Treffer. Gemeinsam mit dem 
aktuellen Geschäftsführer Zoran Barisic sowie 
Didi Kühbauer und Stephan Marasek bildete er 
ein legendäres Quartett, das als die grün-weißen 
„Daltons“ in die grün-weiße Erfolgsgeschichte der 
jüngeren Vergangenheit einging. Nach dem Ende 
seiner Rapid-Karriere war er als Spieler bei Hertha 
BSC, VfL Bochum, Mattersburg und Parndorf aktiv, 
ehe er auf die Trainerbank wechselte. Zunächst 
arbeitete er bei Lassee, dann als Co-Trainer bei Lok 
Moskau, und ab 2015 beim Wiener Stadtliga-Ver-
eins LAC Inter. Diese Tätigkeit musste er im Jahr 
2017 beenden, Mandreko erkrankte an der unheil-
baren Nervenkrankheit ALS. 

Zoran Barisic war mit seinem ehemaligen Mitspie-
ler und Freund bis zuletzt immer wieder in Kontakt 
und sagt in einer ersten Reaktion auf das Ableben 
von Sergej Mandreko: „Es war klar, dass der Tag mit 
dieser Nachricht nicht mehr lange auf sich warten 
lässt, trotzdem bin ich heute unglaublich traurig und 
möchte auch auf diesem Weg persönlich und im Na-
men des SK Rapid allen Hinterbliebenen, vor allem 
seiner Gattin Inga und seinen Kindern Anastasia 
und Wladimir, unser aufrichtiges Beileid ausspre-
chen. Sergej bekämpfte diese furchtbare Krankheit 
über all die Jahre mehr als tapfer und ich werde ihn 
immer als großartigen Menschen und wunderbaren 
Wegbegleiter in Erinnerung behalten“, so der 51-jäh-
rige Geschäftsführer Sport. 

Unser Beileid richtet sich an alle Hinterbliebenen, 
insbesondere an seine Frau und seinen beiden 
Kindern. Ruhe in Frieden, Sergej!   ◀

Sergej Mandreko 
bei einem seiner 
internationalen 
Einsätze für den 
SK Rapid.

RUHE IN 
FRIEDEN, 
SERGEJ 
MANDREKO!

Text: Peter Klinglmüller | Fotos: GEPA

MANDREKO!

Text: Peter Klinglmüller | Fotos: GEPA

Unsere Legende verstarb am 8. März im Alter von nur 50 Jahren - Rapid trauert:
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kader
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Stand: 14.3.2022
Hinweis: Pflichtspiele/Tore bezieht sich nur auf den SK Rapid.

Fotos: GEPA-Pictures.com
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Niklas 
Hedl  45
Größe 189 cm 
Nation Österreich
Geb. am 17.3.2001
Pflichtsp./Tore 5/0

Vorher: SK Rapid II

Filip 
Stojkovic 22
Größe 180 cm
Nation  Montenegro
Geb. am  22.1.1993
Pflichtsp./Tore  91/2

Vorher: Roter Stern Belgrad

Jonas 
Auer 23
Größe 182 cm
Nation  Österreich
Geb. am  5.8.2000
Pflichtsp./Tore  26/0

Vorher: Mlada Boleslav

Martin 
Moormann  26
Größe 185 cm
Nation Österreich
Geb. am 30.4.2001
Pflichtsp./Tore 17/0

Vorher: SK Rapid II

Maximilian 
Hofmann 20
Größe 183 cm
Nation  Österreich
Geb. am  7.8.1993
Pflichtsp./Tore  219/10

Vorher: SK Rapid II

Christopher 
Dibon 17
Größe 183 cm
Nation Österreich
Geb. am 2.11.1990
Pflichtsp./Tore 171/9

Vorher: RB Salzburg

Kevin 
Wimmer 6
Größe 187 cm
Nation österreich
Geb. am 15.11.1992
Pflichtsp./Tore 20/1

Vorher: Stoke City

Thorsten 
Schick 13
Größe 181 cm
Nation Österreich
Geb. am 19.5.1990
Pflichtsp./Tore 92/3

Vorher: Young Boys Bern

Christoph 
Knasmüllner 8
Größe 181 cm
Nation Österreich
Geb. am 13.4.1992
Pflichtsp./Tore  148/37

Vorher: FC Barnsley

Marko  
Dijakovic 33
Größe 185 cm
Nation Österreich
Geb. am 18.3.2002
Pflichtsp./Tore 3/0

Vorher: SK Rapid II

Lion 
Schuster 42
Größe 183 cm
Nation Österreich
Geb. am 9.8.2000
Pflichtsp./Tore 24/1

Vorher: SK Rapid II

Paul 
Gartler  25
Größe 186 cm
Nation Österreich
Geb. am 10.3.1997
Pflichtspiele 39/0

Vorher: SV Kapfenberg

Robert 
Ljubicic 5
Größe 178 cm
Nation Österreich
Geb. am 14.7.1999
Pflichtsp./Tore 29/2

Vorher: SKN St. Pölten

Weiters 2021/22 im Einsatz: Benjamin Kanuric, Moritz Oswald, Leopold Querfeld, Lukas Sulzbacher

Dalibor 
Velimirovic 47
Größe 182 cm
Nation Österreich
Geb. am 13.2.2001
Pflichtsp./Tore 8/0

Vorher: SK Rapid II

Dejan 
Petrovic 16
Größe 179 cm
Nation Slowenien
Geb. am 12.1.1998
Pflichtsp./Tore 74/0

Vorher: NK Aluminij

Marco 
Grüll 27
Größe 182 cm
Nation Österreich
Geb. am 6.7.1998
Pflichtsp./Tore 41/14

Vorher: SV Ried

Kelvin 
Arase 36
Größe 171 cm
Nation Österreich
Geb. am 15.1.1999
Pflichtsp./Tore 103/13

Vorher: SK Rapid II

Koya 
Kitagawa 32
Größe 179 cm
Nation Japan
Geb. am 26.7.1996
Pflichtsp./Tore 70/7

Vorher: Shimizu S-Pulse

Srdjan 
Grahovac 14
Größe 182 cm
Nation Bosnien-H.
Geb. am 19.9.1992
Pflichtsp./Tore 191/8

Vorher: HNK Rijeka

Taxiarchis 
Fountas 9
Größe 179 cm
Nation Griechenland
Geb. am 4.9.1995
Pflichtsp./Tore 91/45

Vorher: SKN St. Pölten

Leo 
Greiml 30
Größe. 187 cm
Nation Österreich
Geb. am 3.7.2001
Pflichtsp./Tore 57/1

Vorher: SK Rapid II

Oliver 
Strunz 18
Größe 185 cm
Nation Österreich
Geb. am 14.6.2000
Pflichtsp./Tore 8/0

Vorher: SK Rapid II

Ferdy 
Druijf 38
Größe 190 cm
Nation Niederlande
Geb. am 12.2.1998
Pflichtsp./Tore 8/2

Vorher: AZ Alkmaar

Ferdinand  
Feldhofer
Zur Person

Geb. am 23.10.1979  
in Vorau 

Vereine als Spieler
SK Sturm, SK Rapid,  
FC Wacker Innsbruck 

Erfolge als Spieler
Österr. Meister mit dem SK Sturm 97/98, 98/99, 2010/11, 
Österr. Meister mit dem SK Rapid 2004/05,  
Österr. Cupsieger mit dem SK Sturm 98/99, 2009/10

Vereine als Trainer
SV Lafnitz, Wolfsberger AC, SK Rapid 

Erfolge als Trainer
Meister Regionalliga Mitte 2017/18, 1x UEFA Europa 
League Gruppenphase mit dem WAC 

TRAINER 

Bernhard 
Unger  21
Größe 190 cm 
Nation Österreich
Geb. am 23.4.1999
Pflichtsp./Tore 0/0

Vorher: SV Mattersburg

Philipp  
Schobesberger 7
Größe 176 cm
Nation Österreich
Geb. am 10.12.1993
Pflichtsp./Tore 162/31

Vorher: FC Pasching

Emanuel  
Aiwu 4
Größe 184 cm
Nation Österreich
Geb. am 25.12.2000
Pflichtsp./Tore 27/2

Vorher: Flyeralarm Admira

Yusuf  
Demir 10
Größe 173 cm
Nation Österreich
Geb. am 2.6.2003
Pflichtsp./Tore 45/10

Vorher: FC Barcelona

Bernhard 
Zimmermann 41
Größe 180 cm
Nation Österreich
Geb. am 15.2.2002
Pflichtsp./Tore 3/3

Vorher: SK Rapid II

ABWEHR

ABWEHR

TOR ABWEHR MITTELFELD

MITTELFELD

ANGRIFFMITTELFELD

ANGRIFF
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DOPPELPACKER BEIM HEIMDEBÜT  



Text: Gerald Pichler | Foto: Red Ring Shots

AUF ZUM ERSTEN  AUF ZUM ERSTEN  
DERBY-HEIMSIEGDERBY-HEIMSIEG
Acht Mal hat Rapid es seit der Eröffnung 2016 versucht, im Allianz Stadion 
ein Wiener Derby gegen den Stadtrivalen zu gewinnen – bisher noch ohne 
Erfolg. Heute soll es aber so weit sein.

Seit der Stadioneröffnung ist Rapid gegen 14 ver-
schiedene Klubs in der Bundesliga angetreten – ge-
gen 13 davon haben die Grün-Weißen zumindest 
einmal gewonnen. Nur gegen den Stadtrivalen gab 
es bisher noch keinen vollen Erfolg.

Die ersten beiden Heimpartien gingen 2016 und 
2017 gar jeweils mit 0:2 verloren, seitdem gab es in 
sechs weiteren Duellen in Hütteldorf fünf Unent-
schieden. Dabei war es durchaus nicht so, dass die 

Favoritner für die Rapidler nicht zu schlagen gewe-
sen wären. So haben beide Vereine jeweils vier der 
letzten 16 Pflichtspiel-Derbys gewonnen. Gleich 
acht Duelle der beiden Wiener Topklubs endeten 
unentschieden, die jüngsten fünf Aufeinandertref-
fen seit 2019 brachten allesamt Punkteteilungen. Im 
letzten Derby, das nicht mit einem Remis endete, 
siegte Rapid am 1. September 2019 in der Generali- 
Arena mit 3:1. Damit sind die Grün-Weißen seit 
sechs Derbys unbesiegt. Von der damaligen Start- 

aufstellung - (Knoflach; Auer, Dibon, Barac, Ull-
mann; Murg, Velimirovic, Schwab, Schobesberger; 
Kitagawa, Fountas) – wird wohl kein Spieler im be-
vorstehenden Duelle mit der Austria von Beginn an 
auflaufen.

„Heim-Fluch“ im Wiener Derby
Der letzte Heimsieg für Rapid in einem Wiener 
Derby datiert immer noch vom 17. April 2016, als 
ein Treffer des Spaniers Tomi den 1:0-Erfolg der 
Grün-Weißen fixierte. Aber auch die Austria tat 
sich in den letzten Jahren im Derby daheim viel 
schwerer als auswärts. So gab es in den letzten 16 (!) 
Wiener Derbys nur einen einzigen Heimsieg, dafür 
aber sieben Erfolge für die jeweilige Auswärtsmann- 
schaft (4 x Rapid, 3 x Austria). Drei der letzten vier 
Wiener Derbys endeten 1:1, ein Spiel endete torlos.

Erstmals die Meistergruppe mit Rapid und Austria
Seit der Saison 2018/19 gibt es in der Bundesliga die 
Aufteilung der Tabelle in Meistergruppe und Quali-
fikationsgruppe. Aber im vierten Anlauf sind erst-
mals Rapid und die Austria mit dabei. Bei der ers-
ten Auflage verpasste Rapid im Grunddurchgang 
die Top 6 und in den letzten beiden Jahren konnte 
sich der Stadtrivale nicht für die Meistergruppe 
qualifizieren. Auch heuer fiel die Qualifikation für 
die Meisterrunde den beiden Wiener Klubs nicht 
leicht. Beide Klubs mussten bis zum 22. Spieltag um 
ihren Platz in den Top 6 kämpfen. Letztlich konn-
ten aber sowohl Rapid als auch die Austria ihre Spie- 
le gewinnen und sind am vergangenen Wochenen-
de auch mit Siegen in die Meistergruppe gestartet. 
Rapid hat in Klagenfurt den dritten Meisterschafts-
sieg in Folge eingefahren, die Austria feierte sogar 
fünf Siege hintereinander.

Somit gehen sowohl Rapid als auch die Austria mit 
viel Selbstvertrauen ins Derby – zumindest eine Serie 
wird dabei zu Ende gehen – am besten jene der grün- 
weißen Sieglosigkeit in Derbys in Hütteldorf…   ◀
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BILANZ 
GESAMTBILANZ: 301 Spiele 
124 S / 76 U / 101 N – Tore: 551:453
HÖCHSTE SIEGE:  
10:1 (23.08.1942, Praterstadion), 
9:0 (02.07.1916, Pfarrwiese)
HÖCHSTE NIEDERLAGE: 
0:6 (11.10.1969, Praterstadion)

DIE MEISTEN MEISTERSCHAFTS- 
DERBY-EINSÄTZE (1911-2021)
48 Spiele: Peter Schöttel
47 Spiele: Steffen Hofmann
45 Spiele: Michael Konsel
41 Spiele: Reinhard Kienast
34 Spiele: Hans Krankl
33 Spiele: Heribert Weber
30 Spiele: Helge Payer
29 Spiele: Herbert Feurer
28 Spiele: Franz Wagner
27 Spiele: Egon Pajenk, Johann Pregesbauer,  
  Rene Wagner, Mario Sonnleitner
26 Spiele: Franz Binder, Gerhard Hanappi,  
  Werner Walzer, Karl Brauneder,  
  Robert Pecl
25 Spiele: Kurt Garger
24 Spiele: Rudi Flögel, Michael Hatz,  
  Markus Katzer
23 Spiele: Richard Kuthan, Josef Brandstetter,  
  Alfred Körner, Stefan Kulovits
...
15 Spiele: u.a. Maximilian Hofmann
14 Spiele: u.a. Philipp Schobesberger
12 Spiele: u.a. Christopher Dibon,  
  Richard Strebinger

DIE MEISTEN MEISTERSCHAFTS- 
DERBY-TORE (1911-2021)
21 Tore. Franz Binder
19 Tore: Hans Krankl
17 Tore: Franz Weselik
15 Tore: Eduard Bauer, Robert Dienst
12 Tore: Matthias Kaburek, Steffen Hofmann
11 Tore: Ferdinand Wesely, Robert Körner
10 Tore: Alfred Körner
9 Tore: Zlatko Kranjcar
8 Tore: Richard Kuthan, Josef Uridil,  
  Erich Probst, Jan Age Fjörtoft,  
  Rene Wagner
7 Tore:  Leopold Grundwald, Gerhard  
  Hanappi, Leopold Gernhardt, 
  Walter Seitl
...
4 Tore: u.a. Philipp Schobesberger
1 Tor: u.a. Srdjan Grahovac, Taxiarchis  
  Fountas, Thorsten Schick,  
  Marco Grüll

statistikstatistik
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Im heutigen Spieltagstalk: Bernhard Zimmermann
Text: Mario Roemer | Foto: Red Ring Shots

„Zwei Tore und  
eines davon direkt 
vor dem Block 
West, dazu noch 
die Sprechchöre, 
das waren unfass-
bare Augenblicke.“ 

41
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spieltagstalk

Bundesligadebüt, Vertragsverlängerung und 
Heimdebüt inklusive Doppelpack. Das alles 
binnen einer Woche. Für viele ein Traum, bei 
dir war es die Realität. Hattest du schon die 
Zeit das alles etwas zu verarbeiten?  
Ich bin sehr stolz und froh darüber, wie mein Heim- 
debüt verlaufen ist, es hätte nicht besser sein kön-
nen. Wirklich realisieren werde ich aber alles erst, 
wenn ein wenig Ruhe eingekehrt ist und man Zeit 
hat das alles Revue passieren zu lassen. Natürlich 
habe ich jetzt aber Lust auf mehr, auf weitere sol-
che Momente und deswegen freue ich mich auf die 
kommenden Aufgaben und insbesondere auf das 
heutige Wiener Derby.  

Zwei Tore sind das eine, dass es dann aber 
vom Block West Sprechchöre mit „Zimmer-
mann, Zimmermann…“ gab das andere. Geht 
es überhaupt noch besser beim ersten Pflicht- 
spiel im eigenen Stadion vor den eigenen 
Fans? 
Ich glaube nicht. Zwei Tore und eines davon direkt 
vor dem Block West, dazu noch die Sprechchöre, 
das waren unfassbare Augenblicke. Davon träumt 
man als kleiner Junge. Wir haben einfach die bes-
ten Fans! 

In einem Interview hast du erzählt, dass die 
Nacht vor dem Spiel, aufgrund der Anspan-
nung, eine kurze war. Ich nehme an, nach 
dem Spiel wirst du auch nicht viel geschlafen 
haben, oder?  
Die Nacht nach dem Spiel war sehr kurz. Es war 
noch so viel Adrenalin im Körper, so viele Gedan-
ken im Kopf, da fällt es nicht leicht einzuschlafen. 
Es war eine fast schlaflose Nacht, die aber sehr 
cool war. Die letzten zwei Wochen war sehr beson-
ders für mich und ich hoffe, dass es genau so wei-
ter geht und noch viele solcher Momente folgen 
werden. 

Die Anspannung vor dem heutigen Spiel wird 
auch eine ganz besondere sein. Das 335. 
Wiener Derby steht bevor. Wie sehr kribbelt 
es schon?  
Ein jedes Derby ist besonders. Mit Rapid II durfte 

ich diese Erfahrung schon machen, bei den Profis 
ist es aber sicher noch etwas aufregender. Ein jeder 
weiß, was dieses Spiel für den Verein, die Fans und 
die ganze Stadt bedeutet. Es ist jetzt an der Zeit, 
dass wir auch im eigenen Stadion ein Derby ge-
winnen. Es gibt für heute nur das eine Ziel: 
Derbysieg!

Im Allianz Stadion warten wir nach wie vor 
auf den ersten Derby-Sieg. Wie könnte das 
heute Nachmittag gelingen?  
Wir müssen von der ersten bis zur letzten Minute 
als Einheit auftreten. Wir wissen, dass wir eine 
hohe spielerische Qualität im Kader haben, zudem 
müssen wir aber auch um jeden Zentimeter kämp-
fen, dürfen in keiner Phase des Spiels nachlassen. 
Ein jeder im Stadion muss merken, dass wir den 
unbändigen Willen haben, dieses Spiel zu 
gewinnen. 

Ein Derby hat immer seine eigenen Gesetze. 
Tabelle und Form spielen dabei keine we-
sentliche Rolle, es zählen nur die 90-Minuten 
auf dem Platz. Auf was dürfen sich die Ra-
pid-Fans heute freuen?  
Ein jeder, der heute Nachmittag auf dem Platz ste-
hen wird, wird 100% für die Vereinsfarben geben 
und mit Leidenschaft auftreten. Am Ende hoffen 
wir, dass wir alle den ersten Derbysieg im Allianz 
Stadion bejubeln dürfen.  

Zum Abschluss: Wie sehen deine persönli-
chen Ziele aus? 
Ich will mit der Mannschaft so erfolgreich wie mög- 
lich sein. Persönlich will und muss ich mich stetig 
weiterentwickeln, in jedem Training und jedem 
Spiel. Ich freue mich, dass ich meinen Vertrag ver-
längern konnte und hoffe, dass wir in Zukunft viele 
magische Momente gemeinsam erleben werden.   ◀



Der Start ins neue Jahr ist geglückt. Mit vier Sie-
gen am Stück gegen die Kellerkinder Altach, Hart-
berg und Admira sowie dem Mitbewerber um in-
ternationale Plätze WAC qualifizierte sich Austria 
Wien für die Meisterrunde. Auch dort verlieft der 
Auftakt am vergangenen Sonntag nach Maß. Der 
Heimsieg gegen den WAC war der fünfte volle Er-
folg en suite - die Form des Stadtrivalen stimmt 
vor dem dritten Derby in dieser Saison. „Wir ha-
ben noch einige Spiele vor uns. Jeder Punkt ist 
wichtig, aber auch die Entwicklung muss stim-
men. Wir freuen uns aufs Derby, wenn auch die 
Zuschauer gegen uns sein werden und wir werden 
die Mannschaft wie auch sonst auf jede andere 
Partie gut einstellen,“ äußerte sicher Austria Chef-
trainer Manfred Schmid im Vorfeld der Partie. Es 
ist also völlig klar, das Derby hat andere Gesetze, 
mit euch im Rücken werden die Männer aus dem 
zehnten Wiener Gemeindebezirk sicherlich eine 
immens harte Auswärtsaufgabe zu absolvieren 
haben.

Mit Minimalismus zum Erfolg
Spielerisch ist trotz der Ergebnisse in den letzten 
Runden bestimmt noch Luft nach oben, denn vor 
allem in der Offensive lebt der heutige Gegner von 
der Effizienz vor dem Tor. Lediglich zwei Bundesli-
gaspiele gab es in dieser Saison, wo die Mannschaft 
von Manfred Schmid mehr als zwei Treffer erzielte. 
Die Standardergebnisse sind Remis oder Siege mit 
einem Tor Vorsprung – doch das reicht, denn auch 
dafür gibt es nun mal Punkte. Nachdem im Herbst 
auch immer wieder eine Dreier-/Fünferkette zum 
Erfolg führen sollte, hat sich in diesem Jahr das ob-
ligatorische 4-2-3-1-Syst als Grundordnung etab-
liert. Dabei wird vor allem Wert auf die Defensive 
gelegt, ein Schlüsselfaktor, der auch im Derby ein 
Thema sein wird.

Fanprobleme in der Südstadt
Während sportlich etwas Ruhe eingekehrt ist, müs-
sen manche Fans des Stadtrivalen wieder unnötige 
Aufmerksamkeit erregen. Beim 2:1-Auswärtssieg 

Text: Fabian Lenz | Fotos: GEPA

Der zweite Tabellenplatz ist aktuell eine Momentaufnahme, doch ist der 
Stadtrivale wieder bereit für das internationale Geschäft, oder ist es doch  
nur ein Zwischenhoch?

Patrick Pentz 
treibt an und hält 
den Kasten sau-
ber - im Schnitt 
kassiert er ein  
Gegentor pro 
Spiel.

ZURÜCK IN DER MEISTERGRUPPE

gegner
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Alle Ligen live!
 Die UEFA Champions League, die UEFA Europa League, 

die UEFA Europa Conference League, die ADMIRAL Bundesliga, 
die Deutsche Bundesliga und die Premier League.

WO FUSSBALL 
ZU HAUSE IST.
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KLUB-INFOS

VEREINSNAME FK AUSTRIA WIEN
GRÜNDUNGSJAHR 1919
ADRESSE Generali-Arena, Horrplatz 1, 1100 Wien
E-MAIL office@fk-austria.at
HOMEPAGE www.fk-austria.at 
 
TRAINER
MANFRED SCHMID
CO-TRAINER
REINHOLD BREU
CO-TRAINER
CEM SEKERLIOGLU
TORMANNTRAINER
UDO SIEBENHANDL
ATHLETIKTRAINER
ANDREAS BIRITZ
VORSTAND
GERHARD KRISCH
PRÄSIDENT
MAG. FRANK HENSEL
SPORTDIREKTOR
MANUEL ORTLECHNER

KADER
TOR 
1  PATRICK PENTZ  ÖSTERREICH
13  LUKAS WEDL  ÖSTERREICH
21  AMMAR HELAC  ÖSTERREICH
99  MIRKO KOS  ÖSTERREICH

ABWEHR
3  FILIP ANTOVSKI  MAZEDONIEN
4  ZIAD EL SHEIWI  ÖSTERREICH
15  LEONARDO IVKIC  ÖSTERREICH
20  LUKAS MÜHL  DEUTSCHLAND
22 PHILIPP KLEIN ÖSTERREICH
24  CHRISTIAN SCHOISSENGEYR  ÖSTERREICH
29  MARKUS SUTTNER  ÖSTERREICH
33 LUCAS G. DA COSTA SOUZA BRASILIEN
39  GEORG TEIGL  ÖSTERREICH
46  JOHANNES HANDL  DEUTSCHLAND
66  MARVIN M. SANTOS DA GRACA  LUXEMBURG
70  ESAD BEJIC  ÖSTERREICH

MITTELFELD
2  FLORIAN WUSTINGER  ÖSTERREICH
5  ERIC MARTEL  DEUTSCHLAND 
6  NIELS HAHN  ÖSTERREICH
7  TRISTAN HAMMOND  ITALIEN
8  VESEL DEMAKU  ÖSTERREICH
10  ALEXANDER GRÜNWALD  ÖSTERREICH
11 MARTIN PECAR SLOWENIEN
14  FLORIAN FISCHERAUER  ÖSTERREICH
17  ANOUAR EL MOUKHANTIR  DEUTSCHLAND
23  MATTHIAS BRAUNÖDER  ÖSTERREICH
30  MANFRED FISCHER  ÖSTERREICH
36  DOMINIK FITZ  ÖSTERREICH
77  ALEKSANDAR JUKIC  ÖSTERREICH

ANGRIFF
14 DARIO KREIKER ÖSTERREICH
16  CAN KELES  ÖSTERREICH
18  NOAH OHIO  NIEDERLANDE
19  CSABA MESTER  UNGARN
25  MUHAREM HUSKOVIC  ÖSTERREICH
27  ROMEO VUCIC  ÖSTERREICH
92  MARCO DJURICIN  ÖSTERREICH

Beim letzten Heimderby hatten  
Robert Ljubicic und seine Jungs die 

Gäste gut im Griff, dennoch reichte es 
nur zu einem Remis.

bei der Admira sind eine Handvoll Austria-Anhän-
ger mit gewaltbereitem Verhalten negativ aufgefal-
len. Nach Angaben der Admira-Spieler und -Klub-
verantwortlichen wurde außerdem der dunkelhäu-
tige Admira-Profi Joseph Ganda beleidigt, die teil-
weise maskierten Männer hätten zudem in einen 
Admira-Fansektor eindringen wollen. Das hat in 
keinem Stadion etwas verloren und wird hoffent-
lich auch heute kein Thema aus dem Fanblock der 
Veilchen sein. Wir freuen uns auf ein emotionales, 
stimmungsvolles und intensives, aber faires 335. 
Wiener Derby.   ◀

gegner
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Warum bist du Rapid-Fan? 
Von klein auf war ich immer schon Rapid-Fan. Ein 
Grund dafür war auch Hans Krankl, von dem ich 
früher ein großer Fan war.  

Erstes Rapid-Spiel im Stadion?
Mein erstes Rapid-Spiel live im Stadion war das  
Europa League Heimspiel im September 2009 im 
Ernst-Happel-Stadion gegen den HSV. Eine bessere 
Premiere hätte es für mich nicht geben können mit 
dem fulminanten 3:0 Heimerfolg. Die Atmosphäre 
war einfach unglaublich.

TEILE DEINE LIEBE ZUM VEREIN MIT ALLEN RAPID-FANS TEILE DEINE LIEBE ZUM VEREIN MIT ALLEN RAPID-FANS 
sende deine Antworten + ein Foto  
einfach an presse@skrapid.com

RAPID-POST
Wolfgang Geissler

Spieltags-Routine vor einem Heimspiel?
Da ich in der Nähe von Graz wohne, bin ich leider 
nicht bei jedem Heimspiel. Sobald sich aber die Mög-
lichkeit ergibt, versuche ich schon live vor Ort dabei 
zu sein. Ansonsten verfolge ich jedes Spiel live vor 
dem Fernseher mit – das ist Pflicht! 

Spieltags-Outfit?
Relativ schlicht, das Outfit muss immer Grün sein. 
Der Schal ist immer mit dabei, ansonsten hängt es 
natürlich von der jeweiligen Jahreszeit ab. Gerne aber 
auch mit einem Trikot und einer Kappe. 

Schönster Rapid-Moment?
Schwierig da einen Moment herauszupicken, weil es 
in der Vergangenheit viele gab. Aber wenn ich mich 
entscheiden müsste, dann würde ich das 7:0 auswärts 
in Salzburg wählen. Ein geschichtsträchtiges Spiel,  
an welches wir uns alle immer wieder gerne zurück- 
erinnern.  

Rapid-Legende, die dich am meisten beein-
druckt hat?
Ohne Zweifel Steffen Hofmann! Kaum ein Spieler hat  
den Verein so geprägt wie er. Nicht umsonst ist er 
unser Fußballgott. 

Aktueller Lieblingsspieler und warum?
Leo Greiml, obwohl er derzeit leider verletzt ist. Man 
merkt bei im einfach, dass er sich mit dem Verein zu 
100% identifizieren kann, und das sieht man auch am 
Platz. Zudem hat er immer konstant gute Leistungen 
gebracht.   ◀
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Ihr bekommt zum Auftakt ein Trainingsshirt in eurer Wunschgröße,  
einen Trainingsball und eine SK Rapid Trinkflasche.

Ihr bekommt zum Auftakt ein Trainingsshirt in eurer Wunschgröße, 
einen Trainingsball und eine SK Rapid Trinkflasche.

11.-15. APRIL 2022
TRAININGSZENTRUM ALLIANZ STADION

11.-15. APRIL 2022
ALLE INFOS UNTER: 

SKRAPID.AT/JUGENDCAMPS



FINDET FÜNF FEHLER IM UNTEREN BILD

Fehlersuchbild
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FEHLERSUCHBILD
Findet fünf Fehler im unteren Bild:

SK RAPID
  STERAKTION 

SK RAPID TRIKOT HOME ODER AWAY

BEFLOCKUNG (NUMMER/NAME)

SCHOKOOSTERHASE 

TRINKFLASCHE

OSTERTASSE 

GRATIS DAZU:
BEFLOCKUNG (NUMMER/NAME)

SCHOKOOSTERHASE 

STATT 

€ 120,89
NUR 

€ 89,95€ 89,95
STATT 

€ 100,89
NUR 

€ 69,95

KINDERGRÖSSEN

AKTIONSZEITRAUM: 01.04.-16.04.2022
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Jetzt E-Scooter gewinnen.  
Mehr auf wienenergie.at/vorteilswelt
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Kunst & Kultur und vieles mehr. 
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